


Hermann Hesse, am 2. Juli 1877 in Calw, Württemberg, als Sohn eines bal-
tendeutschen Missionars und der Tochter eines Indologen geboren, 1946 
ausgezeichnet mit dem Nobelpreis für Literatur, starb am 9. August 1962 in 
Montagnola bei Lugano.
Hermann Hesses Bücher, Romane, Erzählungen, Betrachtungen, Gedichte, 
politische, literatur- und kulturkritische Schriften sind mittlerweile in einer 
Auflage von mehr als 120 Millionen Exemplaren in aller Welt verbreitet und 
in 60 Sprachen übersetzt.
Peter Weiss, geboren am 8. November 1916 in Nowawes bei Berlin, starb 
am 10. Mai 1982 in Stockholm. Seine wichtigsten Bücher sind: Abschied 
von den Eltern 1961; Fluchtpunkt 1962; Das Gespräch der drei Gehenden 
1963; Die Verfolgung und Ermordung Jean Paul Marats 1964; Ästhetik des 
Widerstands 1975-1981.
Aus Anlaß des medizinischen Examens seines Freundes und Mäzens Dr. H. 
C. Bodmer gab Hesse dem damals 22jährigen, staaten- und mittellosen Peter 
Weiss – »um zu helfen, ihn über die Monate seiner Schweizer Aufenthalts-
bewilligung durchzubringen« – den Auftrag, das 1923 entstandene Märchen 
Kindheit des Zauberers zu illustrieren. Peter Weiss hatte im August 1937 
Hesses ehemalige Wohnung in der Casa Camuzzi bezogen, den Schauplatz 
der Maler-Erzählung Klingsors letzter Sommer, in Montagnola. Die Illu
strationen entstanden im Oktober 1938. Im selben Monat schrieb Hesse an 
Alfred Kubin: »Zur Zeit ist in meiner Nachbarschaft ein junger tschechi-
scher Künstler … Er ist hochbegabt, besonders als Zeichner, und machte mir 
kürzlich, da ich ihn etwas unterstützen wollte, Illustrationen zu einer kleinen 
Dichtung von mir.« Das Manuskript wird in unserer Ausgabe farbig und in 
Originalgröße faksimiliert. Im Anschluß wird der Wortlaut des Märchens in 
Druckschrift wiedergegeben.
»Hesse war ein Mensch, der sich stark für andere Menschen interessierte, 
und viel Wichtiges in Hesses Werk ist gar nicht in seinem eigentlichen künst-
lerischen Werk enthalten, liegt vielmehr in seinen Beziehungen zu anderen 
Menschen, eine Hauptqualität von Hesse, die an seiner Korrespondenz sicht-
bar wird … Hermann Hesse stand ja eindeutig auf der Seite der Emigration; 
er war schon im ersten Weltkrieg emigriert und lebte in der Schweiz.« 

Peter Weiss
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